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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Produktname : Hraniclean Soft Line 

UFI : MYS2-H0QH-K00Q-WRUG 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen 

Für die Allgemeinheit bestimmt 

Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Reinigung im Haushalt 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Luxemburg Centre Anti-Poisons/Antigifcentrum 

c/o Hôpital Militaire Reine Astrid 

Rue Bruyn 1 

1120 Brüssel  

+352 8002 5500 Kostenlose 

Telefonnummer, rund 

um die Uhr erreichbar 

Experten beantworten 

alle dringenden 

Fragen zu 

gefährlichen 

Produkten auf 

Französisch, 

Holländisch und 

Englisch 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 H226   

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

 

H319   

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 

Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Verursacht schwere Augenreizung. 

 

Inverkehrbringer 

Hranipex Czech Republic k.s. 

J. Rýznerové 97, Komorovice  

CZ 396 01 Humpolec 

Czech Republic 

T +420 565 501 211 

cz-hranipex@hranipex.com, www.hranipex.cz 

E-Mail-Adresse der für das SDB zuständigen sachkundigen Person : 

sds@regartis.com 

 

mailto:cz-hranipex@hranipex.com
http://www.hranipex.cz/
mailto:sds@regartis.com
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS02 GHS07     

Signalwort (CLP) : Achtung 

Gefahrenhinweise (CLP) : H226 - Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 

Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 

spülen. 

P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen. 

P501 - Inhalt/Behälter einer Sammelstelle für gefährliche oder spezielle Abfälle, in 

Übereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften 

zuführen. 

EUH Sätze : EUH208 - Enthält CMIT/MIT (55965-84-9). Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

Zusätzliche Sätze : Behandelte Ware, Enthält Konservierungsmittel: CMIT/MIT, Bronopol (INN) 

Duft (Citral, Limonene, Hexyl Cinnamal, Linalool, Benzyl benzoate, Citronellol) 

2.3. Sonstige Gefahren 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

 

Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 

Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol CAS-Nr.: 67-63-0 

EG-Nr.: 200-661-7 

EG Index-Nr.: 603-117-00-0 

REACH-Nr.: 01-2119457558-

25-xxxx 

10 – 15 Flam. Liq. 2, H225 

Eye Irrit. 2, H319 

STOT SE 3, H336 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether CAS-Nr.: 111-76-2 

EG-Nr.: 203-905-0 

EG Index-Nr.: 603-014-00-0 

REACH-Nr.: 01-2119475108-

36 

1 – 3 Acute Tox. 3 (Inhalativ: Dampf), H331 

(ATE=3 mg/l) 

Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=1200 

mg/kg Körpergewicht) 

Skin Irrit. 2, H315 

Eye Irrit. 2, H319 

Sorbitanmonooleat, ethoxyliert CAS-Nr.: 9005-65-6 

EG-Nr.: 500-019-9 

< 2 Aquatic Chronic 3, H412 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Quartäre Ammoniumverbindungen, C12-14-

Alkyltrimethyl, Me-Sulfate 

CAS-Nr.: 96690-44-7 

EG-Nr.: 306-238-4 

REACH-Nr.: 01-2120770734-

48 

≤ 0,05 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=570 

mg/kg Körpergewicht) 

Acute Tox. 3 (Dermal), H311 (ATE=429 

mg/kg Körpergewicht) 

Skin Irrit. 2, H315 

Eye Irrit. 2, H319 

Aquatic Acute 1, H400 

Aquatic Chronic 1, H410 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol CAS-Nr.: 52-51-7 

EG-Nr.: 200-143-0 

EG Index-Nr.: 603-085-00-8 

≤ 0,02 Acute Tox. 4 (Dermal), H312 

Acute Tox. 4 (Oral), H302 

STOT SE 3, H335 

Skin Irrit. 2, H315 

Eye Dam. 1, H318 

Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-

3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) 

CAS-Nr.: 55965-84-9 

EG-Nr.: 911-418-6 

EG Index-Nr.: 613-167-00-5 

< 0,0015 Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330 

Acute Tox. 2 (Dermal), H310 

Acute Tox. 3 (Oral), H301 

Skin Corr. 1C, H314 

Eye Dam. 1, H318 

Skin Sens. 1A, H317 

Aquatic Acute 1, H400 (M=100) 

Aquatic Chronic 1, H410 (M=100) 

EUH071 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%) 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-

3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) 

CAS-Nr.: 55965-84-9 

EG-Nr.: 911-418-6 

EG Index-Nr.: 613-167-00-5 

(0,0015 ≤ C ≤ 100) Skin Sens. 1A; H317 

(0,06 ≤ C < 0,6) Eye Irrit. 2; H319 

(0,06 ≤ C < 0,6) Skin Irrit. 2; H315 

(0,6 ≤ C ≤ 100) Eye Dam. 1; H318 

(0,6 ≤ C ≤ 100) Skin Corr. 1C; H314 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : In allen Zweifelsfällen oder bei anhaltendenden Symptomen, Arzt aufsuchen. Zeigen Sie 

dem Arzt nach Möglichkeit dieses Sicherheitsdatenblatt. Wenn dies nicht möglich ist, zeigen 

Sie dem Arzt die Verpackung oder das Etikett. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage 

anwenden und ärztlichen Rat einholen. Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas 

zuführen. Verunreinigte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 

Gegebenenfalls künstlich beatmen. Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt 

anrufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Kontaminierte Kleidung sofort ausziehen, betroffene Haut mit viel kaltes oder lauwarmes 

Wasser waschen. Soweit die Haut nicht  verletzt ist, ist es geeignet, auch die Seife, die 

Seifenlösung oder das Shampoo zu verwenden. Den Arzt herbeirufen!. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen 

Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : ruhigstellen. Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Einer bewusstlosen Person nichts in 

den Mund einflößen. Wenn Erbrechen auftritt, lehnen Sie sich nach vorne. Sofort einen Arzt 

aufsuchen. 
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Augenreizung. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Bei Brand: Freisetzung von Kohlenmonoxid und Kohlendioxid. Kohlenwasserstoffe. 

Aldehyde. Die bei hohen Temperaturen entstehenden Zersetzungsprodukte sind 

gesundheitsschädlich beim Einatmen. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Angemessene Lüftung sicherstellen. Keine Rauchgase von Bränden oder Dämpfe aus 

Zersetzungsreaktionen einatmen. Die der Hitze ausgesetzten Behälter mit 

Wassersprühstrahl kühlen. Beim Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten 

lassen. 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 

Sonstige Angaben : Löschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Unnötige Exposition vermeiden. Für angemessene Lüftung sorgen. Dämpfe nicht einatmen. 

Jede mögliche Zündquelle entfernen. 

Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 

Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Eindringen in die Abwasserleitung, das Grundwasser, die Oberflächengewässer und den Boden vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Reinigungsverfahren : Mit viel flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) 

aufnehmen. Abfälle in geeigneten und gekennzeichneten Behältern sammeln und unter 

Beachtung der örtlichen Gesetze entsorgen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Für die Beseitigung der Reinigungsabfälle siehe Abschnitt 13. 
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes 

sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung 

tragen. Dämpfe nicht einatmen. Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und 

Zündquellen fernhalten. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer 

die Hände waschen. Persönliche Schutzausrüstung tragen. Von Lebensmitteln, Getränken 

und Futtermitteln fernhalten. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : In ordnungsgemäß gekennzeichneten Behältern aufbewahren. 

Lagerbedingungen : Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 

fernhalten. Nicht rauchen. Bei Raumtemperatur aufbewahren. 

Unverträgliche Produkte : Starke Säuren. Starke Oxidationsmittel. 

Lagertemperatur : < 50 °C 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL) 

Lokale Bezeichnung 2-Butoxyethanol 

IOEL TWA 98 mg/m³ 

20 ppm 

IOEL STEL 246 mg/m³ 

50 ppm 

Anmerkung Skin 

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Luxemburg - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Butoxyéthanol 

OEL TWA 98 mg/m³ 

20 ppm 

OEL STEL 246 mg/m³ 

50 ppm 

Anmerkung Peau 

Rechtlicher Bezug Mémorial A Nº 226 de 2021 concernant la protection de la sécurité et de la santé des 

salariés contre les risques liés à des agents chimiques sur le lieu de travail 
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DNEL- und PNEC-Werte 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 246 mg/m³ 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 98 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 147 mg/m³ 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 6,3 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 59 mg/m³ 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 8,8 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 0,88 mg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 26,4 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 34,6 mg/kg Trockengewicht 

PNEC Sediment (Meerwasser) 3,46 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 2,33 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Oral) 

PNEC oral (Sekundärvergiftung) 0,02 g/kg Lebensmittel 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 463 mg/l 
 

Quartäre Ammoniumverbindungen, C12-14-Alkyltrimethyl, Me-Sulfate (96690-44-7) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 1 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 1 mg/m³ 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 10,3 ng/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 1,03 ng/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 0,103 μg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Meerwasser) 0,0103 μg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 0,0291 mg/kg Trockengewicht 

PNEC Sediment (Meerwasser) 2,91 µg/kg tg 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 5,82 µg/kg tg 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 0,9 mg/l 
 



Sicherheitsdatenblatt                                                                                                                 
                              Hraniclean Soft Line  

                                                        gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
Ausgabedatum: 15.09.2023                   Überarbeitungsdatum: 14.08.2025                               Ersetzt Version vom: 28.03.2024                                                   Version: 3.0 

 

   

14.08.2025 (Überarbeitungsdatum) LU - de 7/19 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Akut - lokale Wirkung, dermal 8 µg/cm² 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 2 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langzeit - lokale Wirkung, dermal 8 µg/cm² 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 3,5 mg/m³ 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 2,5 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Akut - lokale Wirkung, dermal 4 µg/cm² 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 0,18 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 0,6 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,7 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langzeit - lokale Wirkung, dermal 4 µg/cm² 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 0,6 mg/m³ 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 0,001 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 0,001 mg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 0 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 0,021 mg/kg Trockengewicht 

PNEC Sediment (Meerwasser) 0,009 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 0,21 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 0,43 mg/l 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 0,04 mg/m³ 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 0,02 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Akut - systemische Wirkung, oral 0,11 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 0,04 mg/m³ 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 0,09 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 0,02 mg/m³ 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 3,39 μg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 3,39 μg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 3,39 μg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Meerwasser) 3,39 μg/l 
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Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 0,027 mg/kg Trockengewicht 

PNEC Sediment (Meerwasser) 0,027 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 0,01 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 0,23 mg/l 
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 888 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 500 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 26 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 89 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 319 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 140,9 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 140,9 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 552 mg/kg Trockengewicht 

PNEC Sediment (Meerwasser) 552 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 28 mg/kg Trockengewicht 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Augen-Notduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen Exposition verfügbar sein. 

Persönliche Schutzausrüstung 

Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 

dicht schließende Schutzbrille 

Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 

Geeignete Arbeitskleidung tragen. Sicherheitsschuhe 

 

Handschutz: 

Handschutz benutzen. Nitrilkautschuk. Butylkautschuk. Informationen zu Materialeignung und Materialstärke finden Sie in den Produktinformationen 

des Handschuhherstellers. 

Atemschutz 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung, Atemschutzgerät tragen. Geeignete Maske tragen. Typ AX - Organische Verbindungen mit niedrigem Siedepunkt 

(<65°C). Besondere persönliche Schutzausrüstung: Atemschutzgerät mit A/P2-Filter für organische Dämpfe und schädlichen Staub 
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Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Sonstige Angaben: 

Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Bei der Verwendung nicht essen, 

trinken oder rauchen. Sämtliche verunreinigten Kleidungsstücke und Schuhe ausziehen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 

Farbe : Farblos. 

Geruch : Je nach verwendetem Parfüm. 

Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 

Schmelzpunkt : Nicht anwendbar 

Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 

Siedepunkt : Nicht verfügbar 

Entzündbarkeit : Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 

Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 

Flammpunkt : ≈ 35 °C 

Zündtemperatur : Nicht verfügbar 

Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 

pH-Wert : Nicht verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 

Löslichkeit : Nicht verfügbar 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 

Dampfdruck : Nicht verfügbar 

Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 

Dichte : ≈ 1 g/cm³ 

Relative Dichte : Nicht verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 

Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 

VOC-Gehalt : ≈ 0,1 kg/kg 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Überhitzung. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Säuren. Starke Oxydationsmittel. 
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10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. Bei Brand: Freisetzung von 

Kohlenmonoxid und Kohlendioxid. Kohlenwasserstoffe. Aldehyde. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

LD50 oral 1414 mg/kg Meerschweinchen 

LD50 dermal > 2000 mg/kg 

LC50 inhalativ - Ratte [ppm] > 691 ppm 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

LD50 (oral, Ratte) 193 mg/kg OECD 401 

LD50 (dermal, Ratte) > 2000 mg/kg Körpergewicht OECD 402 

LC50 inhalativ - Ratte ≥ 0,588 mg/l 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

LD50 (oral, Ratte) 200 mg/kg OECD 423 

LD50 (dermal, Ratte) > 1008 mg/kg OECD 402 

LC50 inhalativ - Ratte 1,23 mg/l/4h 
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

LD50 (oral, Ratte) 5,84 g/kg OECD 401 

LD50 (dermal, Ratte) 16,4 ml/kg OECD 402 

LC50 inhalativ - Ratte [ppm] > 10000 ppm OECD 403 
 

Sorbitanmonooleat, ethoxyliert (9005-65-6) 

LC50 inhalativ - Ratte > 5,1 mg/l 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

NOAEL (chronisch, oral, Tier, männlich) 7 mg/kg Körpergewicht 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

NOAEL (Tier, männlich, F0/P) 720 mg/kg Körpergewicht 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

NOAEL (systemische Toxizität) 10 mg/kg Körpergewicht  

NOAEL (Reproduktionstoxizität) 50 mg/kg Körpergewicht  
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2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

NOAEL (Tier, männlich, F0/P) 500 mg/kg OECD 416 

NOAEL (Tier, männlich, F1) 100 mg/kg 

NOAEL (Entwicklungstoxizität) ≥ 596 mg/kg  
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

Kann die Atemwege reizen.  

 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) < 69 mg/kg Körpergewicht/Tag OECD 408 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) > 150 mg/kg Körpergewicht OECD 411 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Dampf, 90 Tage) < 31 ppm OECD 453 
 

Quartäre Ammoniumverbindungen, C12-14-Alkyltrimethyl, Me-Sulfate (96690-44-7) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) ≈ 40 mg/kg Körpergewicht OECD 408 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 10 mg/kg Körpergewicht OECD 410 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

LOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 32 mg/kg Körpergewicht/Tag 

NOAEL (oral, Ratte, 28 Tage) 7 mg/kg Körpergewicht/Tag 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 28 Tage) 2 mg/kg Körpergewicht/Tag 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

LOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 0,525 mg/kg Körpergewicht EPA OPP 82-3, 90d 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 22 mg/kg Körpergewicht/Tag OECD 409 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 0,105 mg/kg Körpergewicht/Tag 

NOAEC (inhalativ, Ratte, 90 Tage) 0,34 mg/l OECD 413 
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Dampf, 90 Tage) 5000 ppm OECD 451 
 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Endokrinschädliche Eigenschaften 

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese 

endokrinschädlichen Eigenschaften verursacht 

werden können 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH 

Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer 

Konzentration von ≥ 0,1 % 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

LC50 - Fisch [1] 1474 mg/l Oncorhynchus mykiss, OECD 203 

EC50 - Krebstiere [1] ≈ 1800 mg/l Daphnia magna, OECD 202 

EC50 72h - Alge [1] > 1000 mg/l Raphidocelis subcapitata, OECD 201 

NOEC (chronisch) 100 mg/l Daphnia magna '21 d' 

NOEC chronisch Fische ≥ 100 mg/l Oryzias latipes, '14 d' 

NOEC chronisch Algen 62,5 mg/l Raphidocelis subcapitata 
 

Quartäre Ammoniumverbindungen, C12-14-Alkyltrimethyl, Me-Sulfate (96690-44-7) 

LC50 - Fisch [1] 45 mg/l Danio rerio 

EC50 - Krebstiere [1] 0,1001 mg/l Daphnia magna 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

LC50 - Fisch [1] 11 mg/l Lepomis macrochirus, OECD 203 

EC50 - Krebstiere [1] 1,4 mg/l Daphnia magna 

EC50 72h - Alge [1] 0,25 mg/l Skeletonema costatum 

EC50 72h - Alge [2] 0,37 mg/l Raphidocelis subcapitata 

LOEC (chronisch) 0,88 mg/l Daphnia magna '21 d' 

NOEC (chronisch) 0,27 mg/l Daphnia magna '21 d' 

NOEC chronisch Fische 2,61 mg/l Oncorhynchus mykiss 

NOEC chronisch Krustentier 0,27 mg/l Daphnia magna 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

LC50 - Fisch [1] 0,19 mg/l Oncorhynchus mykiss 

LC50 - Fisch [2] 0,28 mg/l Lepomis macrochirus 

EC50 - Krebstiere [1] 0,16 mg/l Daphnia magna 

EC50 72h - Alge [1] 0,027 mg/l OECD 201 

NOEC (chronisch) 0,1 mg/l Daphnia magna, '21 d' 

NOEC chronisch Fische 0,13 mg/l Oncorhynchus mykiss, '28 d' 
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

LC50 - Fisch [1] 10000 mg/l Pimephales promelas, OECD 203 

LC50 - Fisch [2] 9640 mg/l Pimephales promelas 

EC50 - Krebstiere [1] > 10000 mg/l Daphnia magna, OECD 202 

EC50 72h - Alge [1] 1800 mg/l Scenedesmus quadricauda 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Hraniclean Soft Line  

Persistenz und Abbaubarkeit Keine Information verfügbar. 
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2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

Biologischer Abbau 100 % 
 

Quartäre Ammoniumverbindungen, C12-14-Alkyltrimethyl, Me-Sulfate (96690-44-7) 

Persistenz und Abbaubarkeit Biologisch abbaubar. 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar, Hydrolysiert schnell in wässriger Umgebung. 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

Persistenz und Abbaubarkeit Biologisch abbaubar. 
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

Biologischer Abbau 100 % 
 

Sorbitanmonooleat, ethoxyliert (9005-65-6) 

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Hraniclean Soft Line  

Bioakkumulationspotenzial Keine Information verfügbar. 
 

2-Butoxyethanol; Ethylenglycolmonobutylether (111-76-2) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 0,81 @ 20 °C 
 

Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol (52-51-7) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 0,15 @ 23 °C 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 0,75 
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 0,05 @ 25 °C 

12.4. Mobilität im Boden 

Hraniclean Soft Line  

Ökologie - Boden Keine Information verfügbar. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Hraniclean Soft Line  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Schädliche Wirkungen auf die Umwelt aufgrund 

endokrinschädlicher Eigenschaften 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH 

Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer 

Konzentration von ≥ 0,1 %. 
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12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Andere schädliche Wirkungen : Keine weiteren Auswirkungen bekannt. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Regionale Abfallverordnung : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 

Zusätzliche Hinweise : Im Behälter können sich entzündbare Dämpfe bilden. 

Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EG 

2000/532) 

: 20 01 29* - Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten 

15 01 02 - Verpackungen aus Kunststoff 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN 1993 UN 1993 UN 1993 UN 1993 UN 1993 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. 

Flammable liquid, n.o.s. ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1993 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. (2-Propanol; 

Isopropylalkohol; 

Isopropanol), 3, III, (D/E) 

UN 1993 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. (2-Propanol; 

Isopropylalkohol; 

Isopropanol), 3, III 

UN 1993 Flammable liquid, 

n.o.s. (propan-2-ol; 

isopropyl alcohol; 

isopropanol), 3, III 

UN 1993 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. (2-Propanol; 

Isopropylalkohol; 

Isopropanol), 3, III 

UN 1993 

ENTZÜNDBARER 

FLÜSSIGER STOFF, 

N.A.G. (2-Propanol; 

Isopropylalkohol; 

Isopropanol), 3, III 

14.3. Transportgefahrenklassen 

3 3 3 3 3 

     

14.4. Verpackungsgruppe 

III III III III III 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 

Meeresschadstoff: Nein 

EmS-Nr. (Brand): F-E 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte 

Freisetzung): S-E 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : F1 

Sondervorschriften (ADR) : 274, 601 
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Begrenzte Mengen (ADR) : 5L 

Freigestellte Mengen (ADR) : E1 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P001, IBC03, LP01, R001 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(ADR) 

: MP19 

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: T4 

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: TP1, TP29 

Tankcodierung (ADR) : LGBF 

Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : FL 

Beförderungskategorie (ADR) : 3 

Sondervorschriften für die Beförderung - 

Versandstücke (ADR) 

: V12 

Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 

(ADR) 

: S2 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-

Zahl) 

: 30 

Orangefarbene Tafeln : 

 
Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E 

 

Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMDG) : 223, 274, 955 

Begrenzte Mengen (IMDG) : 5 L 

Freigestellte Mengen (IMDG) : E1 

Verpackungsanweisungen (IMDG) : LP01, P001 

IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC03 

Tankanweisungen (IMDG) : T4 

Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP29 

Staukategorie (IMDG) : A 

 

Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E1 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y344 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 10L 

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 355 

PCA Max. Nettomenge (IATA) : 60L 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 366 

CAO Max. Nettomenge (IATA) : 220L 

Sondervorschriften (IATA) : A3 

ERG-Code (IATA) : 3L 

 

Binnenschiffstransport 

Klassifizierungscode (ADN) : F1 

Sondervorschriften (ADN) : 274, 601 

Begrenzte Mengen (ADN) : 5 L 

Freigestellte Mengen (ADN) : E1 

Beförderung zugelassen (ADN) : T 

Ausrüstung erforderlich (ADN) : PP, EX, A 

Lüftung (ADN) : VE01 

Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) : 0 

 

Bahntransport 

Klassifizierungscode (RID) : F1 

Sonderbestimmung (RID) : 274, 601 

Begrenzte Mengen (RID) : 5L 

Freigestellte Mengen (RID) : E1 

Verpackungsanweisungen (RID) : P001, IBC03, LP01, R001 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(RID) 

: MP19 
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Anweisungen für Tankfahrzeuge und 

Schüttgutcontainer (RID) 

: T4 

Besondere Bestimmungen für Tankfahrzeuge und 

Schüttgutcontainer (RID) 

: TP1, TP29 

Tankcodierungen für RID-Tanks (RID) : LGBF 

Beförderungskategorie (RID) : 3 

Besondere Beförderungsbestimmungen - 

Versandstücke (RID) 

: W12 

Expressgut (RID) : CE4 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 30 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

EU-Verordnungen 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 

EU-Beschränkungsliste (REACH-Anhang XVII) 

Referenzcode Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags 

3(a) Hraniclean Soft Line ; 2-

Propanol; 

Isopropylalkohol; 

Isopropanol 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -

kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: 

Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 

Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F 

3(b) Hraniclean Soft Line ; 2-

Butoxyethanol; 

Ethylenglycolmonobutylet

her ; Reaktionsmasse aus 

5-Chlor-2-methyl-2H-

isothiazol-3-on und 2-

Methyl-2H-isothiazol-3-on 

(3:1) ; 2-Propanol; 

Isopropylalkohol; 

Isopropanol 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -

kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: 

Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 

sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10 

3(c) Reaktionsmasse aus 5-

Chlor-2-methyl-2H-

isothiazol-3-on und 2-

Methyl-2H-isothiazol-3-on 

(3:1) ; Sorbitanmonooleat, 

ethoxyliert 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -

kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: 

Gefahrenklasse 4.1 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die in REACH Anhang XIV gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 

Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 

Enthält keine Stoffe, die in der PIC-Verordnung gelistet sind (EU 649/2012, Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 

Enthält keine Stoffe, die in der POP-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1021, Persistente Organische Schadstoffe) 

Ozon-Verordnung (2024/590) 

Enthält keine Stoffe, die in der Ozon-Abbau-Liste gelistet sind (Verordnung EU 2024/590, Stoffe die zum Abbau der Ozonschicht führen) 
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Verordnung zu Gütern mit doppeltem Verwendungszweck (Dual-Use-Verordnung) 

Enthält keine Stoffe, die in der Dual-Use-Verordnung gelistet sind 

VOC-Richtlinie (2004/42) 

VOC-Gehalt : ≈ 0,1 kg/kg 

Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung (EU 2019/1148) 

Enthält keine Stoffe, die in der Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1148) 

Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung (EG 273/2004) 

Enthält keine Stoffe, die in der Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EG 273/2004, Stoffe die bei der unerlaubten Herstellung von 

Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Anmerkungen 

1.2 Verwendung des Stoffs/des Gemischs Geändert 

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen Geändert 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte Geändert 

11.1 Toxikologische Angaben Hinzugefügt 

12. Ökologie - Allgemein Geändert 

 

Abkürzungen und Akronyme: 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen 

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

ATE Schätzwert der akuten Toxizität 

BKF Biokonzentrationsfaktor 

BLV Biologischer Grenzwert 

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 

DMEL Abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler Beeinträchtigung 

DNEL Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 

EG-Nr. Europäische Gemeinschaft Nummer 

EC50 Mittlere effektive Konzentration 

EN Europäische Norm 

IARC Internationale Agentur für Krebsforschung 

IATA Verband für den internationalen Lufttransport 

IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 

LC50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

LD50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis) 

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schädlicher Wirkung 

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schädliche Wirkung 
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Abkürzungen und Akronyme: 

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schädliche Wirkung 

NOEC Höchste geprüfte Konzentration ohne beobachtete schädliche Wirkung 

OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

AGW Arbeitsplatzgrenzwert 

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration 

RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

SDB Sicherheitsdatenblatt 

STP Kläranlage 

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB) 

TLM Median Toleranzgrenze 

VOC Flüchtige organische Verbindungen 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

ED Endokriner Disruptor 

 

Datenquellen : Leitlinien der ECHA zur Erstellung von Sicherheitsdatenblättern 

ECHA C & L Inventory-Datenbank. Sicherheitsdokumente des Lieferanten. 

Schulungshinweise : Als normaler Gebrauch dieses Produktes gilt eizig und allein der auf der Verpackung 

vermerkte Gebrauch. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 2 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 2 

Acute Tox. 2 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 2 

Acute Tox. 3 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 3 

Acute Tox. 3 (Inhalativ: 

Dampf) 

Akute Toxizität (inhalativ: Dampf), Kategorie 3 

Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 3 

Acute Tox. 4 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Skin Corr. 1C Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt. 

H311 Giftig bei Hautkontakt. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H330 Lebensgefahr bei Einatmen. 

H331 Giftig bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

EUH208 Enthält Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)(55965-84-9). 

Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 

1272/2008 [CLP]: 

Flam. Liq. 3 H226 Auf der Basis von Prüfdaten 

Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 

 


